
Zwei ganz besondere.Kunstler stellen im TaK-Foyer ans 
Einen berührenden Abend ver-
brachten die Gäste der Verms-
sage «Gemalte Gedanken» im 
TaK-Foyer am Donnerstag. Pro-
jektleiterin Anna Teresa Celen-
tano war sogar zu Tränen ge-
rührt, denn ihre beiden Schüler 
waren die Künstler. 

«Wachstum - Dem schöpferischen 
Impuls folgen und neue Räume ent-
decken», von diesem Leitmotiv ge-
tragen, entstanden die Bilder von 
Matthias Kaiser und Noah Cortis, 
zwei Schülern aus der Sonderpada-
gogischenTagesschule in Schaan. Mit 
verschiedenen Maltechniken und 
Materialien setzten sie ihre Gedan-
ken und Ideen malerisch auf Papier 
und Leinwand um. Unter der Leitung 
von Anna Teresa Celentano entstan-
den so in einem Zeitraum von sechs 
Monaten die Bilder «Gemalte Ge-
danken». Musikalisch umrahmt wur-
de der Abend von den Geschwisters 
Kaiser aus Schaanwald, die mit sanf- 

ten Klängen für ein optimales Am-
biente sorgten. 

Bewegende Momente 
Dominique Gantenbein, ehemalige 
Schulleiterin der Sonderpädagogi-
schen Tagesschule Schaan, eröffnete 
den Abend und erzählte den Gästen, 
wie sie Anna Celentano kennenge-
lernt habe und wie beeindruckend die 
junge Frau auf sie gewirkt hatte. Die 
Projektleiterin selbst war den Tränen 
nahe und man merkte ihr an, wie stolz 
sie auf die beiden Künstler Noah und 
Matthias war. «Wachstum ist das mo-
mentane Spielzeitthema vomTaK, da-
her bin ich auf dieses Thema gekom-
men. Wir haben viel experimentiert 
und zwar nicht nur im malerischen 
Bereich, sondern z. B. auch mit Mu-
sik», erklärte die junge Pädagogin. 
«Gemalte Gedanken» bekam sehr 
viel Lob und Beifall von den Gästen 
und zeigte, dass in so einem Projekt 
jede Menge Idealismus und Emotio-
nen stecken, an denen die Beteiligten 
gewachsen sind, (rba) 
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